
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

J A N U A R  
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Wieder stehen wir vor einem neuen Jahr. Es liegt offen und weit 

vor uns, auch wenn uns Ahnungen begleiten mögen, welche 

Herausforderungen dieses Jahr mit sich bringen wird. Umso 

schöner, dass die Jahreslosung ein ganz stabiles Geländer für 

das neue Jahr zur Verfügung stellt. Denn es heißt: “Prüft alles 

und behaltet das Gute!“ (1.Thess 5,21) 

So sollten wir es machen, auch wenn wir die Betonung vielleicht 

nicht auf „alles“ legen sollten, denn dann werden wir 

wahrscheinlich nicht vorwärtskommen. Vielmehr wäre wichtig, 

dass wir in den wichtigen Momenten und Entscheidungs-

situationen des kommenden Jahres - und da stehen ja nicht 

nur Wahlen an - dafür sorgen, dass wir genau hinausschauen, 

prüfen, uns nicht irre machen lassen und schließlich das Gute 

behalten.  

Solches Prüfen ist uns möglich, denn es ist uns ja gesagt, was 

gut ist und wir wissen es tief in unserem Herzen durchaus. 

In der Hoffnung also, dass diese Jahreslosung ein guter 

Begleiter durch ein friedliches, behütetes 2025 werden möge 

und dass Sie getrost und unverzagt in das neue Jahr 

aufbrechen können, grüßen wir von Herzen und heißen sie im 

Braunschweiger Dom immer wieder gern willkommen! 
 

Ihre 

 

 

             - Dompredigerin -                         - Pfarrer – 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
(Änderungen vorbehalten) 

 
 

Montag bis Freitag – 17:00 Uhr 
ABENDSEGEN 

mittwochs mit dem FRIEDENSGEBET der Nagelkreuzgemeinschaft 
freitags mit ABENDMAHL 

 
 

ÖFFNUNGSZEITEN des Braunschweiger Doms 
Der Braunschweiger Dom bleibt am Neujahrstag 

ganztägig geschlossen! 
Ab dem 6. Januar 2025 gelten die Winteröffnungszeiten: 

Montag – 15.00-17.00 Uhr 
Di. bis So. – 10.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr 

Während der Winteröffnungszeiten finden KEINE 
öffentlichen Führungen statt! 

 
 
 
4. JANUAR • SONNABEND • 12:00 Uhr 
 

MUSIKALISCHES MITTAGSGEBET 
Prädikant Heiko Frubrich 
Orgel: Domorganist Witold Dulski 
 
 
 

 
 
 



 

5. JANUAR • 2. SONNTAG NACH DEM CHRISTFEST • 10:00 Uhr 
 

GOTTESDIENST mit Abendmahl 
Prädikant Heiko Frubrich 
Dompredigerin Cornelia Götz 
Oboe: Martin Ludwig 
Orgel: Domorganist Witold Dulski 

 
 
 

6. JANUAR • EPIPHANIAS • 17:00 Uhr 
 

ORGELKONZERT mit Neujahrsempfang 
Werke von Bach, Mendelssohn, Vierne und 
weiteren Komponisten, 
mit Predigt zur Jahreslosung 2025 
"Prüft alles und behaltet das Gute!" 
(1. Thessalonicher 5,21) 

Orgel: Domorganist Witold Dulski 
Predigt: Dompredigern Cornelia Götz 
Grußwort: Dr. Heike Pöppelmann, Direktorin 
  des Braunschw. Landesmuseums 
 

Sie sind uns ALLE willkommen! 
Geben Sie die Einladung auch gern weiter. 

 
 

SEGENSRAD ab 6. Januar2025 im Braunschweiger Dom 
 

Mit dem Segensrad wollen wir unsere Kirche auf 
die Straße bringen und mit kleinen Angeboten an 
Alltagsorten von Menschen auftauchen, um über 
Lebensthemen ins Gespräch zu kommen und 
Segen zu verteilen. Kirche ohne Schwellen und 
dort, wo die Menschen sind – zum Beispiel im 
Braunschweiger Dom mitten in der Innenstadt. 

Ab Montag, 6. Januar, wird das Segensrad dort im Seitenschiff mit 
einer Segens-Aktion zum neuen Jahr zu Gast sein.  
 

Das Projekt wird gefördert von der Landeskirche in Braunschweig 
und getragen von der Kirchengemeinde St. Magni in Zusammenarbeit 
mit der Fachstelle Gemeinwesendiakonie von der Diakonie im 
Braunschweiger Land. 

 
 
 



 

11. JANUAR • SONNABEND • 12:00 Uhr 
 

MUSIKALISCHES MITTAGSGEBET 
Pfarrer Henning Böger 
Orgel: Domorganist Witold Dulski 

 
 
 

12. JANUAR • 1. SONNTAG NACH EPIPHANIAS • 10:00 Uhr 
 

GOTTESDIENST 
Pfarrer Henning Böger 
Das Blechbläserensemble am Braunschweiger Dom 
Leitung und Orgel: Domorganist Witold Dulski 

 
 
 
15. JANUAR • MITTWOCH • 18:00 Uhr 
 

LESUNG: JOACHIM GAUCK - ERSCHÜTTERUNGEN 
Was unsere Demokratie von außen und innen bedroht 

Der russische Überfall auf die Ukraine 
bedroht unsere liberale Demokratie in 
einem Moment, in dem sie zugleich auch 
von innen unter Druck steht. Wie ist es dazu 
gekommen? 
Joachim Gauck geht der Frage nach, 
weshalb das Vertrauen vieler Bürgerinnen 
und Bürger in unsere liberale Demokratie 
erschüttert ist. Welche Rolle spielen 

autoritäre und libertäre Dispositionen in Krisenzeiten? 
Zugleich lotet er aus, warum wir heute vor den Scherben einer 
Ostpolitik stehen, die im Verhältnis zu Russland allzu lange nur 
auf die Prinzipien »Frieden vor Freiheit« und »Wandel durch 
Handel« gesetzt hat. 
Sehr eindrücklich zeigt er, wie in den letzten Jahren so manche 
Gewissheit über die Stabilität unserer Demokratie verloren ging – 
und wie es uns gelingen kann, auch in Zukunft unsere liberalen 
Freiheiten zu verteidigen. 
 

Die Veranstaltung ist bereits AUSVERKAUFT! 
 
 
 
 
 
 



 

18. JANUAR • SONNABEND • 12:00 Uhr 
 

MUSIKALISCHES MITTAGSGEBET 
Dompredigerin Cornelia Götz 
Orgel: Kantor Robin Hlinka 

 
 
 

19. JANUAR • 2. SONNTAG NACH EPIPHANIAS • 10:00 Uhr 
 

GOTTESDIENST 
Landesbischof Dr. Christoph Meyns 
Dompredigerin Cornelia Götz 
Orgel: Kantor Robin Hlinka 
 
 
 
25. JANUAR • SONNABEND • 12:00 Uhr 
 

MUSIKALISCHES MITTAGSGEBET 
Propst Lars Dedekind 
Orgel: Kantor Robin Hlinka 

 
 
 

26. JANUAR • 3. SONNTAG NACH EPIPHANIAS • 10:00 Uhr 
 

GOTTESDIENST 
Dompredigerin Cornelia Götz 
Braunschweiger Domchor 
Leitung: Domkantorin Elke Lindemann 
Orgel: Kantor Robin Hlinka 
 
 
 
28. JANUAR • DIENSTAG • 19:00 Uhr 
 

POLITISCHE ABENDANDACHT 
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Oberkirchenrätin Sabine Dreßler 
Dompredigerin Cornelia Götz 
Orgel: Kantor Robin Hlinka 
 
 
 
 



 

SINGPATEN 
            Sie singen gerne? 

                  Sie möchten mit Kindern singen? 

                        Sie haben vormittags freie Zeiten? 

Dann könnte eine „Sing-Patenschaft“ für Sie das Richtige 

sein!  
 

Singbegeisterte Menschen, gerade auch (aber nicht nur) 

Seniorinnen und Senioren, besuchen einmal wöchentlich eine 

Braunschweiger Kindertagesstätte und singen dort mit einer 

Gruppe von Kindern. Gesungen werden Lieder, die uns selbst 

schon durch die Kindheit begleitet haben und für die die Kinder 

heute genauso begeistert werden können: Der Kuckuck und der 

Esel, Auf unsrer Wiese gehet was, Bruder Jakob...  

Auf die spielerische, kindgerechte Vermittlung der Lieder und die 

Rahmenbedingungen in den Kitas werden die Singpaten durch 

Domkantorin Elke Lindemann vorbereitet. Ein neuer Singpaten-

Kurs (6 x 1 Stunde) wird im Frühjahr 2025 starten. Wenn Sie 

Interesse haben oder weitere Informationen wünschen, schreiben 

Sie uns oder rufen Sie uns an!  

 

Koordinatorinnen 

Ingrid Voigt, Tel. 0531-2322121 

Ulla Kühler, Tel. 05304-1719 

domkantorat@lk-bs.de



 


